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Du teilst unsere Ziele und 

möchtest (mit)helfen, sie zu 

verwirklichen?

Mach Mit!

Wir treffen uns in :

Frankfurt, jeden Montag ab 19:00 Uhr 

im Club Voltaire oder Mephisto

Darmstadt, jeden 3. Donnerstag im 

Monat ab 19:00 Uhr im Hobbit

Wiesbaden, jeden 2. Sonntag im 

Monat ab 15:00 Uhr in der Kreativfabrik 

am Schlachthof

Frankenberg, Dienstags in jeder 

ungeraden Woche ab 19:00 Uhr im 

Goldenen Engel

Und wenn du Interesse an unserem 

Parteileben hast, kannst du jeden 2. und 4. 

Mittwoch im Monat zu unserem öffentlichen 

Plenum in den Club Voltaire 1. Stock kommen.

Mehr Infos unter:

http://www.piratenpartei-hessen.de/termine 

http://www.piratenpartei-hessen.de/kontakt

.

.
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Freiheit schützt man nicht,

indem man sie abschafft

Informationelle Selbstbestimmung

Vorratsdatenspeicherung

Elektronische Gesundheitskarte

Biometrischer Ausweis

Wissensgesellschaft

Open Access

Bildung

Der Griff des Staates nach den Daten 

seiner Bürger geht  mit der Vorratsdaten-

speicherung, der elektronischen Gesund-

heitskarte, biometrischen Ausweisdoku-

menten und Video-Überwachung weit über 

das für die Sicherheit der Bürger not-

wendige Maß hinaus.

Seit 2008 sind Anbieter von Telefon und 

Internet verpflichtet, für 6 Monate auf Vorrat 

zu speichern, wann wer wo mit wem 

kommuniziert hat. Entgegen der staatlichen 

Behauptung werden auch Inhalte gespei-

chert, etwa bei E-Mail und SMS. Diese 

Möglichkeit staatlicher Rückverfolgung 

jeder Meinungsäußerung erzeugt ein Klima 

des Misstrauens und der Angst.

Mit der Einführung der elektronischen 

Gesundheitskarte werden Patienten-Akten 

künftig zentral gespeichert. Die enormen 

Kosten dieser Einführung sollen durch so-

genannte Mehrwertdienste gegenfinanziert 

werden. Das bedeutet, dass Patienten-

daten zu Handelsware werden.

Biometrische Merkmale wie Fingerabdrücke 

werden im Zusammenhang mit offiziellen 

Dokumenten erhoben und gespeichert. Der 

einzige Zweck dieser Dokumente ist eine 

möglichst lückenlosen Überwachbarkeit 

großer Teile der Bevölkerung.

Der uralte Traum, alles Wissen und alle 

Kultur der Menschheit zusammenzutragen, 

zu speichern und heute und in der Zukunft 

für alle Menschen verfügbar zu machen, ist 

durch die technische Entwicklung in greif-

bare Nähe gerückt.

Es ist unser Ziel, die Chancen der Infor-

mationsgesellschaft zu nutzen und zu verhin-

dern, dass nur wenige Privilegierte von 

diesem Wissen profitieren. Die derzeitigen 

gesetzlichen Rahmenbedingungen zum 

Urheberrecht beruhen auf einem veralteten 

Verständnis von „geistigem Eigentum“ und 

stehen der gewünschten Entwicklung zu 

einer modernen Wissens- und Informations-

gesellschaft entgegen.

Aus dem Staatshaushalt wird eine Vielzahl 

schöpferischer Tätigkeiten finanziert, die 

als Produkt urheberrechtlich geschützte 

Werke hervorbringen. Da diese Werke von 

der Allgemeinheit finanziert werden, 

müssen sie auch der Allgemeinheit 

kostenlos zur Verfügung stehen. 

Tatsächlich ist dies heute fast nie der Fall.

Die fehlenden Lehrer und das Turbo-Abitur 

gefährden eine adäquate Schulbildung 

und die freie Persönlichkeitsentwicklung 

unserer Kinder. Dies kann durch den 

Einsatz schulfremder Ersatzpersonen nicht 

verhindert werden. Die Lehrer müssen in 

die Lage versetzt werden, unseren 

Kindern einen vernünftigen Umgang mit 

den Neuen Medien zu vermitteln.

Jede Gesellschaft, welche ein

bisschen Freiheit aufgibt um etwas

 mehr Sicherheit zu gewinnen,

hat beides nicht verdient und wird

auch beides verlieren.

(Benjamin Franklin)
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